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THEOLOGISCHE DISSERTATIONEN
herausgegeben von Bo Reicke

Band XV
Edeltraud Leidig

Jesu Gespräche mit der Samaritanerin
und weitere Gespräche im Johannesevangelium
XVII+ 355 Seiten. Kartoniert 38.-.

Man spricht von einer johanneischen Frage. Um diese Frage beantworten zu können, haben die
neueren Forscher vor allem zwei Methoden benutzt, a) die literarkritische, b) die
religionsgeschichtliche. Zu der literarkritischen und religionsgeschichtlichen Beurteilung kommt nun
Bultmanns theologische Deutung des Johannesevangeliums hinzu. Neuerdings unterschied
B.Olsson vier Modelle der Interpretation, die relevant wurden:
1. eine historisch-biographische;
2. eine symbolisch-allegorische;
3. eine heilsgeschichtliche und sakramentale Interpretation;
4. eine christologische Deutung.
Der hier vorzutragende Versuch steht dem dritten und vierten Modell nahe. Am wichtigsten
scheint uns die christologische Deutung für die Johannesexegese zu sein. Gespräche mit Jesus
machen immer wieder deutlich, dass es um Jesu Messianität geht. Jesus führt seine Gesprächspartner

schrittweise zum Gauben an seine Messianität. Die Autorin in der Einleitung

Band XVI
Reiner Blank

Analyse und Kritik der
formgeschichtlichen Arbeiten
von Martin Dibelius und
Rudolf Bultmann
221 Seiten. Kartoniert 38.-.

Die vorliegende Arbeit versteht sich als kritisches Nachdenken der formgeschichtlichen Thesen
und Ausfuhrungen der beiden Forscher. Kritische Randbemerkungen sind dort anzubringen, wo
die allgemeine Diskussion im Laufe der Jahre zur Aufhellung beigetragen hat oder wo heute eine
grössere Zurückhaltung empfehlenswert ist. Besondere Aufmerksamkeit gilt den Voraussetzungen,

die als Schulmeinung kritiklos übernommen werden und letztlich zur Stagnation oder zur
Einseitigkeit in der formgeschichtlichen Diskussion geführt haben.

Der Autor in der Einleitung

Friedrich Reinhardt Verlag, Postfach, 4012 Basel



Robert P. Gagg

Hugenotten
Profil ihres Glaubens
326 Seiten. Kartoniert mit Schutzumschlag 29.80

Das Buch bietet keine umfassende Geschichte der «Hugenotten», wie die
Reformierten Frankreichs bis zur Revolution meist genannt werden. Dazu ist
es bei weitem zu unvollständig und zu wenig systematisch. Hier wird
vielmehr versucht, das Phänomen des Hugenotten an möglichst verschiedenartigen

und plastischen Beispielen anschaulich zu machen; es ist
selbstverständlich, dass diese im allgemeinen in chronologischer Reihenfolge erscheinen.

Doch, wer sind sie eigentlich? Wozu treten sie aufden Plan? Die Antwort fallt
ihnen nur dort leicht, wo sie wie geblendet sind von einer letzten, undiskutablen,

hinreissenden Wirklichkeit, dem Hintergrund alles christlichen
Lebens.

Im folgenden gehen wir davon aus, dass jede menschliche Haltung Ausdruck
verschiedener prägender Faktoren ist. Dabei spielen deren zwei eine
hervorragende Rolle: die geschichtlich bedingte Situation und deren Entwicklung
und zweitens die geistige Konfrontation mit bleibenden Werten. Diese werden

vermittelt durch den gewaltigen Impuls der Reformation als einer
Europa weithin erschütternden Bewegung, die unmittelbar oder mindestens
indirekt jedermann berührt, in unserem Fall für kurze Zeit durch Luther,
dann wesentlich durch Calvin und dessen Freunde.

Zum Wesen Frankreichs gehören auch die Hugenotten in ihrer durchaus
originellen Realisierung eines christlichen Lebensstils, der geformt ist von
innen her durch die Umstände der Zeit. Daher sind sie eine ernstzunehmende
Stimme im Chor der Zeugen aller Tage.

Robert P.Gagg im Vorwort.

Friedrich Reinhardt Verlag, Postfach, 4012 Basel
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